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und nukleare Sicherheit Klimaschutzplan 2050

• Umsetzung mit Maßnahmenprogramm 2030 inkl. 
umfassender Folgenabschätzungen

• Klimaschutzgesetz in 2019 als rechtlich verbindlicher 
Rahmen für Zielerreichung 2030

• Landnutzungssektor: „Netto-Senke, die mit weiteren 
Maßnahmen gesichert werden soll“

• Schutz von Moorböden: 

 Bund-Länder-Zielvereinbarung zum Moorbodenschutz 

 Strategie „Erhalt von Moorböden (organische Böden)“

 Förderfähigkeit von Paludikulturen prüfen

 Torfeinsatz reduzieren
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Koalitionsvertrag vom 7. Februar 2018

„Wir wollen eine Moorschutzstrategie erarbeiten und die ersten 
Maßnahmen noch in dieser Legislaturperiode umsetzen“

„…erarbeiten eine Torfschutzstrategie mit dem Ziel, klimafreundliche 
Alternativen zur Minderung der Torfanteile zur Verfügung zu stellen“

„Aus Gründen des Klimaschutzes werden wir die Beihilfefähigkeit oder 
andere Formen der finanziellen Unterstützung von klimafreundlichen 
Paludikulturen prüfen.“
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Verbände

TorfersatzWissen

Moorschutz braucht…

• Interdisziplinäre Ansätze
• Zusammenarbeit
• Klare Regelungen
• Umsetzung vor Ort
• Wissen und Forschung
• Finanzierung
• Gesellschaftliche 

Akzeptanz

• Dialog




